
 
 
 
 
 

Masterstudiengang „Christentum in Kultur und Gesellschaft“ 
(PO 29.06.2015) 

 
- Beratungs-INFO (Stand 16.09.2015) – 

 

1. Grundlegendes 
 

Regelstudienzeit:     4 Semester 
 

Workload in Leistungspunkten:  120 LP; davon entfallen 30 LP auf die Masterarbeit 
 

Folgende Module müssen im Rahmen des Masters studiert werden: 
a) Orientierungsmodul I „Einführung“ 

Das Modul führt in die vier Schwerpunkte des Masterstudiengangs (Kultur, Wissen, Leben und Ge-
sellschaft) ein und ermöglicht eine reflektierte Schwerpunktwahl. 
Schon im ersten Semester muss ein Schwerpunkt gewählt werden; ein Schwerpunktwechsel ist 
einmalig am Ende des ersten Semesters möglich.  

b) Propädeutisches Modul I, II oder III (je nach Fachanteil Katholische Theologie oder Religionslehre 
im vorangegangenen Bachelorstudium) 
Das Modul dient dazu, eine gemeinsame Basis an inhaltlichen Kenntnissen und methodischen 
Kompetenzen in Katholischer Theologie zu erwerben.  

c) 3 Schwerpunktmodule 
Die Module dienen der intensiven wissenschaftlichen Auseinandersetzung im gewählten Bereich. 

d) 1 oder 2 Ergänzungsmodule (ergibt sich aus dem studierten propädeutischen Modul) 
Das/die Modul/e garantieren die Breite des Studiums durch Einblicke in weitere Schwerpunktbe-
reiche. 

e) Orientierungsmodul II „Forschungsorientierung“  
Das Modul ermöglicht eine intensive Beschäftigung mit einer wissenschaftlichen Laufbahn 
und/oder 

f) Orientierungsmodul III „Berufsfeldorientierung“ 
Mit diesem Modul wird die Möglichkeit eröffnet, Einblick in theologische Arbeitsfelder außerhalb 
von Hochschule, Schule und Gemeinde zu nehmen. 

g) Modul zur Masterarbeit 
 
Der Studiengang bietet vier Schwerpunkte zur Wahl an: 
 

  

 Kultur Wissen Leben Gesellschaft 

M
od

ul
e 

Text und Hermeneutik 
(Kultur 1) 

Wissenschaftstheorie 
(Wissen 1) 

Schöpfung und Ökolo-
gie 

(Leben 1) 

Solidarität und 
Diakonie 

(Gesellschaft 1) 

Bild und Ästhetik 
(Kultur 2) 

Vernunft und Glaube 
(Wissen 2) 

Geschlecht und Ge-
schlechterverhältnis 

(Leben 2) 

Bildung und Gerechtig-
keit 

(Gesellschaft 2) 

Geschichte und Fiktion 
(Kultur 3) 

Religion und Be-
wusstsein 
(Wissen 3) 

Lebensanfang und Le-
bensende 
(Leben 3) 

Religionspolitik und Re-
ligionsfreiheit 

(Gesellschaft 3) 

Liturgie und Ritualität 
(Kultur 4) 

Globalisiertes Wissen 
und interkulturelle 

Theologie 
(Wissen 4) 

Freiheit und Determi-
nation 

(Leben 4) 

Religion und interkultu-
relle Konflikte 

(Gesellschaft 3) 
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2. Beschreibung der einzelnen Module 
 

a) Orientierungsmodul I „Einführung“ 
 

Zu studieren: im 1. Fachsemester 
Status: Pflichtmodul 
Moduldauer: 1 Semester 
Häufigkeit: jedes Semester 
     

Modulstruktur: 

Lehrveranstaltung LP Präsenz Selbststudium 
Basiskolleg inkl. Experten-Hearing 2,5 15 h (1 SWS) 60 h 
Peer-Learning inkl. Vorbereitung des Ex-
perten-Hearings 

2 30 h (2 SWS) 30 h 

Tutorium 0,5 15 h (1SWS) - 
     

Prüfungsleistung/en: 

Art d. Leistung; Anbindung an Lehrveran-
staltung 

Dauer bzw. 
Umfang 

Gewichtung für die 
Modulnote in % 

(Kleingruppen-)Präsentation der Ergebnisse 
aus dem Peer-Learning beim Experten-
Hearing 

10-15 min 100 

 

Basiskolleg:  Es wird ein speziell für diesen Studiengang konzipiertes Basiskolleg angeboten, 
das in die Schwerpunkte des Studiengangs einführt. Die Veranstaltung schließt 
mit einem Experten-Hearing ab. 

 

Peer-Learning:  Das Peer-Learning in Übungsgruppen dient dem wissenschaftlichen Austausch 
unter den Studierenden und zur Vorbereitung der Präsentation im Experten-
Hearing. Studierende höheren Semesters begleiten diese Veranstaltung im Rah-
men eines Tutorenprogramms. 

 
 

b) Propädeutische Module 
 

Abhängig vom Fachanteil Katholische Theologie bzw. Katholische Religionslehre im vorausgesetzten 
Studienabschluss (BA, Diplom, Staatsexamen etc.) bestimmt sich, welches der drei propädeutischen 
Module zu studieren ist: 
 

Nr. des Propädeutischen Moduls: 
Fachanteil Kath. Theologie/Religionslehre im be-
reits abgeschlossenen Studiengang: 

Propädeutische Modul I von 0 bis 39 LP 
Propädeutisches Modul II von 40 bis 59 LP 
Propädeutisches Modul III mind. 60 LP 
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Propädeutisches Modul I 
 

Zu studieren: im 1. Fachsemester 
Status: Pflichtmodul 
Moduldauer: 1 Semester 
Häufigkeit: jedes Semester 
     

Modulstruktur: 

Lehrveranstaltung LP Präsenz Selbststudium 
Theologiegeschichte AT und Theologie-
geschichte NT 
oder 
Literaturgeschichte AT und Literaturge-
schichte NT 

4 60 h (4SWS) 60 h 

Proseminar Historische Theologie 4 30 h (2 SWS) 90 h 
Proseminar Systematische Theologie 4 30 h (2 SWS) 90 h 
Vorlesung „Vernunft und Glaube“ 3 30 h (2 SWS) 60 h 
Proseminar Praktische Theologie 4 30 h (2 SWS) 90 h 
Vorlesung „Dimensionen, Akzente und 
Diskussionen der Theologie“ 

1 30 h (2 SWS) - 

     

Prüfungsleistung/en: 

Art d. Leistung; Anbindung an Lehrveran-
staltung 

Dauer bzw. 
Umfang 

Gewichtung für die 
Modulnote in % 

mdl. Prüfung angebunden an die Vorlesung 
Theologiegeschichte AT oder Theologiege-
schichte NT oder Literaturgeschichte AT o-
der Literaturgeschichte NT 

20 min 20 

mdl. Prüfung angebunden an die Vorlesung 
„Vernunft und Glaube“ 

20 min 20 

Hausarbeit oder Referat mit Ausarbeitung 
angebunden an das Proseminar Systemati-
sche Theologie 

15-20 Seiten 
Hausarbeit 
oder 20 min 
Referat und 
8-12 Seiten 

Ausarbeitung 

20 

Hausarbeit oder Referat mit Ausarbeitung 
angebunden an das Proseminar Praktische 
Theologie 

15-20 Seiten 
Hausarbeit 
oder 20 min 
Referat und 
8-12 Seiten 

Ausarbeitung 

20 

Essay oder Referat mit Thesenpapier oder 
ähnliches angebunden an das Proseminar 
Historische Theologie 

5 Seiten Es-
say bzw. 20 
min Referat 
und 1 Seite 

Thesenpapier 

20 
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Propädeutisches Modul II 
 

Zu studieren: im 1. Fachsemester 
Status: Pflichtmodul 
Moduldauer: 1 Semester 
Häufigkeit: jedes Semester 
     

Modulstruktur: 

Lehrveranstaltung LP Präsenz Selbststudium 
Vorlesung I 2 30 h (2 SWS) 30 h 
Vorlesung II 2 30 h (2 SWS) 30 h 
Vorlesung III 2 30 h (2 SWS) 30 h 
Vorlesung IV 1 30 h (2 SWS) - 
Vorlesung V 1 30 h (2 SWS) - 
Vorlesung „Dimensionen, Akzente und 
Diskussionen der Theologie“ 

2 30 h (2 SWS) 30 h 

 

Die Vorlesungen I-V können aus dem vorhandenen Lehrangebot der Katholischen Theologie ausgewählt 
werden. Es müssen alle Sektionen (Biblische, Historische, Systematische und Praktische Theologie sowie 
die Philosophie) abgedeckt werden. Es dürfen keine Vorlesungen aus den Schwerpunktmodulen gewählt 
werden. 
 

Prüfungsleistung/en: 

Art d. Leistung; Anbindung an Lehrveran-
staltung 

Dauer bzw. Um-
fang 

Gewichtung für die 
Modulnote in % 

Essay, mdl. Prüfung, Klausur oder andere 
vergleichbare Leistung; angebunden an 
Vorlesung I 

Essay (Richtwert: 
5 Seiten); mdl. 

Prüfung (20 
min); Klausur 

(120 min) 

50 

Essay, mdl. Prüfung, Klausur oder andere 
vergleichbare Leistung; angebunden an 
Vorlesung II 

Essay (Richtwert: 
5 Seiten); mdl. 

Prüfung (20 
min); Klausur 

(120 min) 

25 

Essay, mdl. Prüfung, Klausur oder andere 
vergleichbare Leistung; angebunden an 
Vorlesung III 

Essay (Richtwert: 
5 Seiten); mdl. 

Prüfung (20 
min); Klausur 

(120 min) 

25 

 

Studienleistung/en: 

Art d. Leistung; Anbindung an Lehrveranstaltung Dauer bzw. Umfang 
Essay, mdl. Prüfung, Klausur oder andere ver-
gleichbare Leistung; angebunden an die Vorlesung 
„Dimensionen, Akzente und Diskussionen der 
Theologie“ 

Essay (Richtwert: 5 Seiten); 
mdl. Prüfung (20 min); Klau-

sur (120 min) 
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Propädeutisches Modul III 
 

Zu studieren: im 1. Fachsemester 
Status: Pflichtmodul 
Moduldauer: 1 Semester 
Häufigkeit: jedes Semester 
     

Modulstruktur: 

Lehrveranstaltung LP Präsenz Selbststudium 
Vorlesung  2 30 h (2 SWS) 30 h 
Vorlesung  2 30 h (2 SWS) 30 h 
Vorlesung  2 30 h (2 SWS) 30 h 
Weitere Lehrveranstaltung 
(zumeist Vorlesung oder Seminar) 

2 30 h (2 SWS) 30 h 

Weitere Lehrveranstaltung 
(zumeist Vorlesung oder Seminar) 

2 30 h (2 SWS) 30 h 

 

Die Veranstaltungen können aus dem vorhandenen Lehrangebot der Vertiefungsphase ausgewählt wer-
den. Es dürfen keine Vorlesungen aus den Schwerpunktmodulen gewählt werden. 
TIPP: Sie dürfen auch Veranstaltungen anderer Fachbereiche besuchen. 
 

Prüfungsleistung/en: 

Art d. Leistung; Anbindung an Lehrveran-
staltung 

Dauer bzw. Um-
fang 

Gewichtung für die 
Modulnote in % 

Essay, mdl. Prüfung, Klausur oder andere 
vergleichbare Leistung; angebunden an 
eine Vorlesung nach Wahl 

Essay (Richtwert: 
5 Seiten); mdl. 

Prüfung (20 
min); Klausur 

(120 min) 

100 

 

Studienleistung/en: 

Art d. Leistung; Anbindung an Lehrveranstaltung Dauer bzw. Umfang 
Essay, mdl. Prüfung, Klausur oder andere ver-
gleichbare Leistung; angebunden an eine zweite 
Vorlesung nach Wahl 

Essay (Richtwert: 5 Seiten); 
mdl. Prüfung (20 min); 
Klausur (120 min); 
Referat (30 min) mit Thesen-
papier 

Essay, mdl. Prüfung, Klausur oder andere ver-
gleichbare Leistung; angebunden an eine dritte 
Vorlesung nach Wahl 
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c) Schwerpunktmodule 
 

Zu studieren: In 3 von 4 Fachsemestern 
Status: Wahlpflichtmodul 
Moduldauer: 1 Semester 
Häufigkeit: In jedem Semester wird pro Schwerpunktbereich ein Modul angeboten. Drei der 

vier Module des gewählten Schwerpunktes müssen studiert werden. 
     

Modulstruktur: 

Lehrveranstaltung LP Präsenz Selbststudium 
Vorlesung  2 30 h (2 SWS) 30 h 
Seminar 2 30 h (2 SWS) 30 h 

Forschendes 
Lernen 

Portfolio zum Modulthe-
ma 

5 - 150 h 

Bildung von fünf Thesen 
aus dem Modulthema 

3 - 90 h 

Schriftliche Ausarbeitung 
einer Forschungsthese 

3 - 90 h 

 

Prüfungsleistung/en: 

Art d. Leistung; Anbindung an Lehrver-
anstaltung 

Dauer bzw. Um-
fang 

Gewichtung für die 
Modulnote in % 

Thesenbasierte mündliche Prüfung (Basis 
Portfolio) 

20 min 60 

Schriftliche Ausarbeitung einer These 20-25 Seiten 40 
 

Studienleistung/en: 

Art d. Leistung; Anbindung an Lehrveranstaltung 
Dauer bzw. Umfang 

 
Eigenverantwortliche Erstellung eines Portfolios 
zum Modulthema (inklusive Aufarbeitung von Vor-
lesung und Seminar) 

ca. 25 Seiten 

 
Das Forschende Lernen ergänzt die Aneignung von Lerninhalten durch eine eigenständige, methodisch 
angeleitete Auseinandersetzung mit den Lerninhalten durch ein Portfolio. Im Zuge dieser Auseinanderset-
zung sind Thesen zu entwickeln, die in der mündlichen Prüfung zur Diskussion gestellt werden und von 
denen eine These in einer schriftlichen Ausarbeitung argumentativ zu entfalten ist. 
 
Den Kern des Portfolios bilden Originalarbeiten der/des Studierenden zum Inhalt eines Moduls, die die-
sen horizontal, vertikal oder lateral vertiefen. Reflexion und Evaluation der eigenen Person, der Lerninhalte 
sowie der Lernerfahrungen kennzeichnen ein Portfolio. Die Erstellung kann prozess- oder zielorientiert ge-
schehen. 
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d) Ergänzungsmodule 
 

Zu studieren: In 2 von 4 Fachsemestern 
Status: Wahlpflichtmodul 
Moduldauer: 1 Semester 
Häufigkeit: In jedem Semester wird pro Schwerpunktbereich ein Modul angeboten. Die Ergän-

zungsmodule müssen aus jeweils unterschiedlichen Schwerpunkten gewählt wer-
den. 

     

Modulstruktur: 

Lehrveranstaltung LP Präsenz Selbststudium 
Vorlesung  2 30 h (2 SWS) 30 h 
Seminar 2 30 h (2 SWS) 30 h 

Forschendes 
Lernen 

Portfolio zum Modulthe-
ma 

4 - 120 h 

Bildung von drei Thesen 
aus dem Modulthema 

2 - 60 h 

 

Prüfungsleistung/en: 

Art d. Leistung; Anbindung an Lehrver-
anstaltung 

Dauer bzw. Um-
fang 

Gewichtung für die 
Modulnote in % 

Thesenbasierte mündliche Prüfung (Basis 
Portfolio) 

20 min 100 

 

Studienleistung/en: 

Art d. Leistung; Anbindung an Lehrveranstaltung 
Dauer bzw. Umfang 

 
Eigenverantwortliche Erstellung eines Portfolios 
zum Modulthema (inklusive Aufarbeitung von Vor-
lesung und Seminar) 

ca. 20 Seiten 

 
 
 
 
 
 

Orientierungsmodule II und III „Forschungs- und Berufsfeldorientierung“ 
 

Folgende Möglichkeiten stehen Ihnen hier zur Auswahl: 
 

2. Fach-
semester 

Orientierungsmodul II 
„Forschungs-
orientierung“ 

(5 LP) 

Orientierungsmodul III 
„Berufsfeld-

orientierung“ 
(5 LP) 

Orientierungsmodul II 
„Forschungs-
orientierung“ 

(10 LP) 

Orientierungsmodul III 
„Berufsfeld-

orientierung“ 
(10 LP) 3. Fach-

semester 

Orientierungsmodul III 
„Berufsfeld-

orientierung“ 
(5 LP) 

Orientierungsmodul II 
„Forschungsorientie-

rung“ 
(5 LP) 
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e) Orientierungsmodul II „Forschungsorientierung“ – 10 LP-Variante 
 

Zu studieren: 2. und/oder 3. Fachsemester 
Status: Wahlpflichtmodul 
Moduldauer: 1-2 Semester 
Häufigkeit: Jedes Semester 
     

Modulstruktur: 

Lehrveranstaltung LP Präsenz Selbststudium 
Oberseminar, Forschungskolloquium 1 30 h - 
Erbringung von Zugangsvoraussetzun-
gen für Promotionsstudium (Sprachkur-
se, Seminare, oder ähnliches) 

9 270 h 
Praxisphase an theologischen Semina-
ren/Instituten 
Hochschuldidaktisches Training 

 

Prüfungsleistung/en: 

Art d. Leistung; Anbindung an Lehrveran-
staltung 

Dauer bzw. Um-
fang 

Gewichtung für die 
Modulnote in % 

Auswertungsgespräch mit einer/m Dozie-
renden der Fakultät bei der/m eine der 
Veranstaltungen des Moduls besucht 
wurde auf der Basis einer schriftlichen 
Reflexion des Moduls 

20-30 min 100 

 

Studienleistung/en: 
Art d. Leistung; Anbindung an Lehrveranstaltung Dauer bzw. Umfang 
Schriftliche Reflexion zum Modul mit Blick auf den 
eigenen beruflichen Werdegang 

1-2 Seiten 

 

Orientierungsmodul II „Forschungsorientierung“ – 5 LP-Variante 
 

Zu studieren: 2. und/oder 3. Fachsemester 
Status: Wahlpflichtmodul 
Moduldauer: 1 Semester 
Häufigkeit: Jedes Semester 
     

Modulstruktur: 

Lehrveranstaltung LP Präsenz Selbststudium 
Oberseminar, Forschungskolloquium 1 30 h - 
Erbringung von Zugangsvoraussetzun-
gen für Promotionsstudium (Sprachkur-
se, Seminare, oder ähnliches) 

4 120 h 
Praxisphase an theologischen Semina-
ren/Instituten 
Hochschuldidaktisches Training 

Prüfungsleistung/en: 

Art d. Leistung; Anbindung an Lehrveran-
staltung 

Dauer bzw. Um-
fang 

Gewichtung für die 
Modulnote in % 

Auswertungsgespräch mit einer/m Dozie-
renden der Fakultät bei der/m eine der 
Veranstaltungen des Moduls besucht 
wurde auf der Basis einer schriftlichen 
Reflexion des Moduls 

20-30 min 100 

 

Studienleistung/en: 
Art d. Leistung; Anbindung an Lehrveranstaltung Dauer bzw. Umfang 
Schriftliche Reflexion zum Modul mit Blick auf den 
eigenen beruflichen Werdegang 

1-2 Seiten 
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f) Orientierungsmodul II „Berufsfeldorientierung“ – 10 LP-Variante 
 

Zu studieren: 2. und/oder 3. Fachsemester 
Status: Wahlpflichtmodul 
Moduldauer: 1-2 Semester 
Häufigkeit: Jedes Semester 
     

Modulstruktur: 

Lehrveranstaltung LP Präsenz Selbststudium 
Praxisphase (ca. 6-7 Wochen) 9 270 h - 
Seminar zur Nachbereitung der Praxis-
phase 

1 15 h (1 SWS) 15h 

 

Prüfungsleistung/en: 

Art d. Leistung; Anbindung an Lehrveran-
staltung 

Dauer bzw. Um-
fang 

Gewichtung für die 
Modulnote in % 

Präsentation zur absolvierten Praxispha-
se (im Seminar zur Nachbereitung der 
Praxisphase) 

15 min 100 

 
 

Orientierungsmodul II „Berufsfeldorientierung“ – 5 LP-Variante 
 

Zu studieren: 2. und/oder 3. Fachsemester 
Status: Wahlpflichtmodul 
Moduldauer: 1 Semester 
Häufigkeit: Jedes Semester 
     

Modulstruktur: 

Lehrveranstaltung LP Präsenz Selbststudium 
Praxisphase (ca. 6-7 Wochen) 4 120 h - 
Seminar zur Nachbereitung der Praxis-
phase 

1 15 h (1 SWS) 15h 

 

Prüfungsleistung/en: 

Art d. Leistung; Anbindung an Lehrveran-
staltung 

Dauer bzw. Um-
fang 

Gewichtung für die 
Modulnote in % 

Präsentation zur absolvierten Praxispha-
se (im Seminar zur Nachbereitung der 
Praxisphase) 

15 min 100 
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g) Masterarbeit 
 

Zu studieren: Im 4. Fachsemester 
Status: Pflichtmodul 
Moduldauer: 1 Semester 
Häufigkeit: Jedes Semester 
     

Modulstruktur: 
Lehrveranstaltung LP Präsenz Selbststudium 
Masterarbeit 30 - 900 

 

 Die Bearbeitungszeit der Masterarbeit beträgt sechs Monate. 
 Die Arbeit soll einen Umfang von 90 Seiten nicht überschreiten. 
 Bitte suchen Sie sich selbstständig eine(n) prüfungsberechtigte(n) Professor/Professorin. Das Thema 

der Master-Arbeit wird dann im Einvernehmen mit Ihnen vergeben; es muss aus Ihrem gewählten 
Schwerpunkt erwachsen. 

 Die Masterarbeit muss im Prüfungsamt I angemeldet werden. 
 Unter http://www.uni-muenster.de/FB2/studienbuero/ ma_ckg/formulare.html können Sie Sich das 

Anmeldeformular herunterladen. 
 Für die Anmeldung der Masterarbeit müssen Sie nachweisen, dass Sie mindestens 60 Leistungspunkte 

erbracht haben (PO, § 12, Abs.3). Dies kann Ihnen im Studienbüro bestätigt werden. 
 Bitte beachten Sie, dass Sie neben Ihrer Bearbeitungszeit von sechs Monaten zusätzlich zwei Monate 

für die Begutachtung durch die Prüferinnen und den Prüfer, sowie für die Bearbeitungszeit des Prü-
fungsamtes einrechnen! 

 

3. Organisatorisches 
 

1. Die Teilnahme an jeder Prüfungsleistung und nicht prüfungsrelevanten Studienleistung setzt die 
vorherige Anmeldung voraus. Die Fristen für die Anmeldungen werden zentral durch Aushang oder 
auf elektronischem Wege bekannt gemacht. 
http://www.uni-muenster.de/FB2/studienbuero/ma_ckg/termine.html 

2. Die Anmeldung der oben genannten Leistungen erfolgt auf elektronischem Wege (QISPOS). 
Im Wintersemester 2015/16 müssen Sie sich einmalig persönlich im Studienbüro anmelden.Hierzu 
füllen Sie bitte das jeweilige Formular (Auslage im Studienbüro oder unter: http://www.uni-
muenster.de/FB2/studienbuero/ ma_ckg/formulare.html) aus und reichen es bei Frau Philipp bis 
zum Stichtag ein. 

3. Die mündlichen Prüfungen werden zentral von Frau Philipp organisiert. Sie finden immer in der ers-
ten Woche der vorlesungsfreien Zeit und in der ersten Woche der Vorlesungszeit statt. 

4. Für die Organisation der Klausuren wenden Sie Sich bitte direkt an die Prüferinnen und Prüfer. 
5. Ist eine prüfungsrelevante Leistung angemeldet, können Sie nur aus triftigem Grund von dieser 

Leistung zurücktreten. Die für den Rücktritt oder das Versäumnis geltend gemachten Gründe müs-
sen der unverzüglich schriftlich angezeigt und glaubhaft gemacht werden. Bei Krankheit wird ein 
ärztliches Attest verlangt (PO, § 22, Abs.2). Bitte melden Sie noch am Tag der Prüfung im Studien-
büro und reichen dort das Attest ein. 

6. Detaillierte Informationen zu allen Lehrveranstaltungen (Termine, Ort, Dozierende, Literaturhinwei-
se etc.) finden Sie im HIS-LSF-Vorlesungsverzeichnis im Internet unter Veranstaltungen  Vorle-
sungsverzeichnis  Katholische Theologie  I. Masterstudiengang "Christentum in Kultur und 
Gesellschaft". 

 
 
Für Rückfragen stehen wir Ihnen gern in unseren Sprechzeiten zur Verfügung und wünschen Ihnen für Ihr 
Masterstudium einen guten Start und gutes Gelingen! 
 
Prof. Dr. Reinhard Hoeps       Mareike Philipp 
(Programmverantwortlicher MA CKG)       (Wiss. Mitarbeiterin im Studienbüro) 


